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Abonuementspreis : Vierteljährlich 1 10
Im Reichsgebiet 1 »K 35 H ohne Bestellgeld .

Einrückungsgebühr: Die viergespaltene Zeile oder
deren Raum 9 Reklamezeile 20

17 .
HagesneuigkeiLen .

Baven .
Durlach , 21 . Jan . Anläßlich des

Geburtstages Sr . M . des Kaisers und
Königs Wilhelm H . am 27 . d . Mts . findet
am 26 . d . Mts . , 8V« Uhr abends , Zapfen¬
streich der Garnison statt . Der Zapfen¬
streich , unter Führung des Adjutanten Leutnant
von Langen , marschiert von der Kaserne :
Hauptstraße , Ettlingerstraße , Rittnertstraße ,
Fechtstraße, Scheffelstraße, Göthestraße , Turm¬
bergstraße , Ettlingerstraße , Schloßstraße , Haupt¬
straße , Lammstraße , Spitalstraße , Kronenstraße ,
Herrenstraße , Kelterstraße , Bismarckstraße ,
Gritznerstraße , Hauptstraße , Schloßplatz , wo
um 9 Uhr abends Retraite und Gebet ge¬
blasen wird . Am 27 . d . Mts . , anschließend
an den Gottesdienst , etwa gegen 11 Uhr vor¬
mittags , findet auf dem Schloßplatz Parade
der Garnison statt .

Karlsruhe , 20 . Jan . Der Staats¬
anzeiger veröffentlicht heute die Ernennung
von Mitgliedern zum Landesgewerbeschulrat
und zum Landesgewerberat .

Karlsruhe , 19 . Jan . Am Sonntag
tagte der Kreisturnrat des 10 . deutschen
Turnkreises (umfassend Elsaß - Lothringen ,
die bayrische Pfalz und Baden ) im „ Euro¬
päischen Hof" hier . Die umfangreiche Tages¬
ordnung beschäftigte den Kreisturnrat von
morgens 10 bis abends 7 Uhr . U. a . wurde
auch die von einigen Turnvereinen der Rastatter
Gegend beabsichtigte Neugründung eines
Turngaues „ Mittelbaden " beraten ; der
Kreisturnrat erteilte die beantragte Genehmi¬
gung zu dieser Gaugründung nicht .

Offenburg . 20 . Jan . Vor dem
Schwurgericht hatte sich der 40jährige Fabrik¬
direktor Gustav Lest in Zell a . H . wegen
Körperverletzung mit nachgefolgtem Tode zu
verantworten . Es handelt sich um die seinerzeit

^
Ienilreton .

"
17 )

Ml» Klm» ! ZW sie ».
Romcm von Erich Eben st ein .

(Fortsetzung.)

Schon hört Heidrich die Fiedeln vom Tanz¬
boden klingen und das Jauchzen der Tanzen¬
den, da stockt plötzlich sein Fuß — am Außen¬
zaun des Gemüsegartens steht Regina regungs¬
los und starrt verloren nach den waldreichen
Hängen des Luckengrabens, der sich von hier
aus in die Berge hineinzieht .

Mit zwei Sätzen steht er vor ihr .
„ Regina ! ! "
Aber der jubelnde Freudenlaut , den er zu

hören hofft, bleibt aus . Sie schrickt zusammen,
« eicht zurück , und ihr liebes , jetzt totenblasses
Gesicht hat einen völlig fremden , kalten
Ausdruck.

„ Regina, " stammelt er bestürzt , „ wie
schaust mich denn an ? Könnt 's denn wirklich
sein, daß Du mich aufgibst ? "

Regina dreht den Kopf seitwärts .
„ Hast's ja gehört gestern , daß der Vater

dagegen ist, " gibt sie herb zurück , „und ist
wohl am besten, Du denkst nit mehr an mich .

"

Er greift angstvoll nach ihrer Hand , die
sie ihm aber hastig entzieht .

(Tageblatt)
mit amtlichem Verkündigungsblatt für den «

Amtsbezirk Durlach . !

Mittwoch den 2 t Januar 1914.
in den Blättern berichtete Streitaffäre zwischen
dem Fabrikdirektor Lest und dem Werkmeister
Franz Wagner , welcher über das Verhältnis
des Fabrikdirektors zu einer in der Fabrik
angestellten Kontoristin beleidigende Aeuße-
rungen gemacht hatte . Dies hörte Lest, nahm
einen Farrenschwanz und einen 6läufigen Re¬
volver und begab sich in die Wohnung des
Werkmeisters Wagner . Es kam zu einem Wort¬
wechsel zwischen diesen beiden , wobei Wagner
geschlagen wurde . Der Werkführer drang nun
mit einem Messer auf den Fabrikleiter ein
und drängte ihn zum Glasabschluß hinaus . In
diesem Augenblick krachte ein Schuß , der
Wagner tödlich traf . Der Angeklagte wird als
gewalttätige Natur geschildert und ist wegen
Körperverletzung vorbestraft . Das Urteil lautete
auf 2 Jahre 2 Monate Gefängnis .

Kenzingen , 20 . Jan . Auf der Bahn¬
strecke wurde ein völlig entkleideter Mann auf¬
gefunden. Nach seiner Verbringung in das
Stationsamt starb er . Anscheinend handelt es
sich um einen Geisteskranken . Es ist der 25jährige
Sohn eines Hauptlehrers in Wagenstadt .

Villingen , 20 . Jan . 2 Rekruten des
hiesigen Bataillons sind nach dem Svnntags -
urlaub desertiert .

4 > Meßkirch , 20 . Jan . In der Brauerei
Sterk brach heute Nacht aus unbekannter
Ursache Großfeuer aus . Die Brauerei mit
der gesamten Einrichtung wurde vollständig
zerstört . Eine Menge Frucht , Hopfen und
Malz ist mit verbrannt . Die Oekonomiegebäude
konnten gerettet werden . Der Schaden beläuft
sich auf 80—100000 Mk.

>«» Konstanz , 20 . Jan . Die Ober¬
bürgermeisterstelle der Stadt Konstanz
ist jetzt zur öffentlichen Bewerbung ausge¬
schrieben worden . Bewerbungen , für welche
namentlich solche Personen aus den Kreisen
der Verwaltungs - und Gemeindebeamten in

„ Regina — wenn auch der Vater dagegen
ist — Du , Du selber kannst doch nit — "

„ Ich will nix mehr zu tun haben mit
einem, der mir bei Tag die Ohren vollügt
mit seiner Lieb und zu nachtschlafender Zeit
mit andern Kurzweil treibt .

"
Kalt , feindlich , wie Hammerschläge fallen

die Worte von ihren Lippen .
Heidrich taumelt zurück .
„Das tust Du mir an — Regina ? ! Und

wer hat Dir so etwas zugetragen ?"

Sie sieht ihn funkelnd an .
„Das kann Dir ja gleichgültig sein . Sagen

brauchst mir bloß mehr das Eine — aber
auf Ehr und Seligkeit : Jst 's wahr , daß die
Bachwirtin heut nacht bei Dir in Deinem
Schuppen war ? "

Der Zorn treibt ihm das Blut bis an die
Haarwurzeln .

„Ja . Das ist wahr . Aber . . .
"

„ Weiter brauch ich ja nix mehr zu wissen .
Behüt Dich Gott , Waldmüller , für allezeit .

"

Damit wendet sie sich von ihm ab , der
wie betäubt dasteht , und entfernt sich mit
raschen Schritten .

„Regina ! " schreit er ihr plötzlich nach. „So
darfst nit gehen — eh Du mich gehört — "

Aber sie wendet den Kopf nicht mehr
zurück , und als er ihr in großen Sätzen nach¬
eilt, vertritt ihm plötzlich der Gralbauer im
Hof den Weg.

Redaktion, Druck unö Verlag von Adolf Dirps ,
Mittelstraße 6 , Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Anzeigen -Annahme bis vormittags 10 Uhr,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

85 . Jahrgang .
Betracht kommen , sind bis 7 . Februar der
vorbereitenden Kommission einzureichen.

4^ Konstanz , 20 . Jan . Der Untersee
zwischen Reichenau und Allensbach ist
nunmehr so zugefroren , daß dem Schlitt -
fchuhsport gehuldigt werden kann.

Leuischrs Reich .
* Berlin , 21 . Jan . Der Oberbürger¬

meister erklärte gestern einer Abordnung von
Arbeitslosen , daß beabsichtigt sei , für neun
Millionen Bauarbeiten , die später ausgeführt
werden sollten , schon die nächste Zeit in An¬
griff zu nehmen .

Posen , 20 . Jan . Die Verhandlung gegen
den Grafen Mielzinski findet am 23 . Febr .
in Grätz statt . Zuvor erfolgt eine Orts¬
besichtigung auf Schloß Dakowymokre durch
die Geschworenen und den Gerichtshof .

* Hannover , 21 . Jan . Der Regierungs¬
präsident hat eine hohe Belohnung auf die
Wiederfindung des 5jährigen TöchterchenS
eines Arbeiters ausgesetzt , das vermutlich
einem Verbrechen zum Opfer gefallen ist . Die
Laubengärten Hannovers wurden von 300
Soldaten mit Polizeihunden abgesucht ; es
gelang aber nicht , eine Spur des Kindes zu
finden .

* Hohenheim , 20 . Jan . Die Erdbeben¬
warte verzeichnete heute nachmittag ein mittel¬
starkes Erdbeben . Der Herd befindet sich
in einer Entfernung von 8500 km ; der erste
Vorläufer traf um 1 Uhr 12 Minuten 10
Sekunden ein.

München , 19 . Jan . In der heutigen
Sitzung der Kammer der Abgeordneten
protestierte bei der Beratung des Militär¬
etats Abg . Loibl (Ztr .) gegen die Aeußerung
des Generalleutnants v . Kracht auf dem
Preußentag in Berlin über das Verhalten
der bayrischen Truppen bei Orleans
und erklärte , derartige Angriffe stehen viel zu
niedrig , als daß sie das Ansehen und den

„Gott Lob und Dank , daß Du endlich da
bist, Bürgermeister ! Rechtschaffen Müh Hab
ich mir gegeben, ein paar Leut für Dich zu
stimmen , aber es steht schlimm. Der Zeetsch
redet sie mir wieder ah , wenn Du nit schnell
— Jesus Maria , aber was hast denn ? Wie
schaust denn aus ? " unterbricht er sich er¬
schrocken, da Heidrich ihn verstört anstarrt ,
als begriffe er gar nicht , wovon die Rede sei .

Erst allmählich scheint er sich zu besinnen,
fährt sich mit der Hand über die Stirn und
zwingt Leben in seinen toten Blick .

„Ja so — die Red — warten tun sie auf
mich . "

Dann gibt er sich einen Ruck und richtet
seine Gestalt hoch auf .

„ Komm , Gralbauer ! "

Zu zweit traten sie in die Wirtsstube .
Bei ihrem Eintritt wird es Plötzlich wie aus
Kommando still. Heidrich fühlt , wie alle
Blicke sich in stummer Feindseligkeit auf ihn
richteten . Nur der Pfarrer begrüßt ihn mit
wohlwollendem Lächeln , rückt aber unruhig
auf seinen Sitz herum . Die schwüle Stille
ringsum will ihm gar nicht gefallen . Dann
hört man plötzlich mitten in diese Stille hinein
Reginas Helle Stimme sagen : „ So , Veitel -
bauer — jetzt hätt ' ich Zeit . Wenn Du Deine
Tänzerin willst — da wäre ich ! "

(Fortsetzung folgt .)



Ruhm des bayrischen Heeres irgendwie be¬
schmutzen könnten . Dirr (lib .) gab namens
seiner Partei folgende Erklärung ab : Im
Namen meiner Partei konstatiere ich : Wir
empfingen die auf dem sog . Preußentag ge¬
fallene Aeußerung eines preußischen Militärs
a . D . gegen die bayrische Armee als eine
durch nichts gerechtfertigte Herabsetzungder bayrischen Armee und unserer ruhmreichen
Geschichte und als eine ganz unerhörte
Schmälerung der Verdienste , die sich die
bayrische Armee um die Einigung Deutsch¬lands , um die Wiederaufrichtung des Deutschen
Reiches auf den Schlachtfeldern Frankreichserworben hat . Ich weiß nicht , soll man sichbei dieser Aeußerung mehr wundern über die
Unkenntnis eines hohen Offiziers über die
einschlägigen kriegerischen Verhältnisse oder
über die unglaubliche Anmaßung , mit der
dieser Herr über die bayrische Armee sich zu
sprechen erlaubte . (Zustimmung .) Kriegs¬
minister Frhr . v . Kreß erklärte : Die durchdie Presse gegangene Nachricht, nach der
General v . Kracht gelegentlich des am 18 . d . M .
gehaltenen Preußentags geäußert haben soll ,
daß die bayr . Armee bei Orleans sich zurück¬
gezogen, die Preußen aber flott angegriffen
hätten , muß mir als in tendenziöser Absicht
entstellt erscheinen. Wenn sich aber die
Nachricht als richtig erweisen sollte, sokönnten wir eine solche Aeußerung nicht
genug brandmarken . Sie würde eine
Verunglimpfung der ruhmreichen Erinnerungender bayr . Armee enthalten , die gerade in den
Kümpfen vor Orleans sich auf das helden¬
mütigste geschlagen und mit unvergleichlichem
Ruhm bedeckt hat . Ich müßte eine solche
Aeußerung aus dem Munde eines so hohen
Offiziers aufs tiefste bedauern und einen
solchen Anwurf gegen die bayrische Armee
auf das entschiedenste zurückweisen . (All¬
seitiger Beifall im ganzen Hause.)

* Metz , 21 . Jan . Der verantwortliche Re¬
dakteur der „Leipz . N . Nachr .

" wurde aufgrund
einer Privatklage deS früheren Vorsitzenden
des „ Souvenir d ' Alsace -Lorrain "

, Jean , vom
Schöffengericht wegen Beleidigung zu 30 Mk.
Geldstrafe und Publikation des Urteils ver¬
urteilt . Von den „Leipz. N . Nachr .

" war mit
deutlicher Anspielung auf den Privatkläger der
Ausdruck „WackeS " gebraucht worden .

Straßburg , 20 . Jan . Wie der „Straßb .
Post " aus Zabern geschrieben wird , ist den
Offizieren des Infanterie - Regiments 99 mit¬
geteilt worden , daß das 1 . und 2 . Bataillon
auf den Uebungsplätzen Oberhof bezw. Bitsch
bis zum 1 . Oktober verbleiben wird und daß
bis zu diesem Termin das Regiment in seinen

neuen Garuisonsorr verlegt werden wird . Wie
man hört , soll Straßburg in Aussicht ge¬nommen sein . Einige der hiesigen Offiziers -
familieu haben bereits ihren Haushalt auf¬
gelöst und sind vorläufig abgereist .

Frankreich .
* Paris , 21 . Jan . Die Familie des ver¬

storbenen Generals Piquard hat das Angeboteines Staatsbegräbnisses für den Verstorbenen ,als seinem letzten Willen nicht entsprechend,
abgelehnt .

Spanien .
* Madrid , 21 . Jan . Die Stadt macht

infolge der Winter strenge den Eindruck
einer belagerten Festung . Allenthalben siehtman Fuhrwerke stehen , deren Lasttiere nacheinem Fall oder nach einem Knochenbruch
hatten getötet werden müssen. Die Lebens¬
mittel werden immer spärlicher und teurer .
Tausende von Leichen verhungerter Sperlinge
liegen umher . Die Theater sind geschlossen.

Badischer Landtag .
A Karlsruhe . 20 . Jan . Die heutige

Fortsetzung der Beratung über die Nach¬
weisungen betr . die Petitionserledigungen durchdie Regierung brachte wenig interessante Mo¬
mente . Nach der Erledigung der in den Ge¬
schäftskreis des Ministeriums der Finanzenfallenden Petitionen wurden die in das Ge¬
biet der Eisenbahnverwaltung fallenden Pe -
tionen besprochen. Aus der Debatte sind her¬
vorzuheben , die von verschiedenen Seiten unter¬
stützten Petitionen der Stadtgemeinde Tribergüber den Umbau des Bahnhofs Triberg , des
Gemeinderats Kühlsheim um Weiterbau der
Bahn von Hardheim über Kühlsheim . Bei
der Besprechung der Petition einer elektrischen
Bahn von Karlsruhe in die untere Hardt nach
Rußheim wurden auch die Nachteile des neuen
Karlsruher Bahnhofs für die Bewohner der
Stadt Karlsruhe selber , wie für die Hardt¬
bewohner hervorgehoben . Die weiteren Eisen¬
bahnpetitionen nahmen einen zum Teil rechtbreiten Raum ein, da zahlreiche lokale Wünsche
vorgebracht wurden . Nach 4 ' /« stündiger Be¬
ratung vertagte sich das Haus auf Donners¬
tag vormittag zur Fortsetzung der Beratung .* - *

/ ^ Karlsruhe , 20 . Jan . Die Budget¬
kommission stimmte in ihrer heutigen Sitzungmit 13 gegen 4 Stimmen für die im Budget
für die Münchner Gesandtschaft angeforderteSumme . Gegen die Anforderung stimmten die
Sozialdemokraten und Fortschrittler . (Auf dem
letzten Landtag war bekanntlich die Anforder¬
ung für die Münchner Gesandtschaft von den
Nationalliberalen , Fortschrittlern und Sozial¬

demokraten gegen Zentrum und Konservative
abgelehnt worden . Seitdem wurden die Mittel
für die Münchner Gesandtschaft aus der Privat¬
schatulle des Großherzogs bestritten . )

Eingesandt
? Weingarten , 19 . Jan . Am Samstagabend kam wiederum eine große Anzahl Ar¬

beitgeber und Arbeitnehmer im Gasthaus zum
Rößle hier zusammen wegen der Kranken¬
kassenverhältnisse im Bezirk . Es wurde ein
Erlaß des Ministeriums des Innern
bekannt gegeben , nach dem bei den ersten
Wahlen zum Ausschuß der allgemeinen Orts¬
krankenkasse die Wähler das Recht haben zu
verlangen , daß sie ihre Stimme an ihrem
Wohnort abgeben können. Von dieser mini¬
steriellen Verfügung hatte man bis jetzt keine
Kenntnis ; man begrüßte sie aber als gerechtund dem Bedürfnisse entsprechend. Die Ver¬
sammlung beauftragte nun eine Kommission,bei der Ortskrankenkasse Durlach den Antrag
zu stellen , daß Weingarten bei den nächsten
Wahlen eine eigene Wahlstelle bekommt. ES
wäre nicht auffallend , wenn die anderen Land¬
gemeinden , die in derselben Lage wie die
Weingartener sich befinden , den gleichen An¬
spruch erheben würden . Wenn der Wahlterminbei Erfüllung dieser Forderung etwas hinaus¬
geschoben werden müßte , so wäre das be¬
deutungslos , da die Wahlen immer noch vor
dem I . Juli , dem gesetzlich bestimmten äußersten
Termin , beendigt sein könnten . Da es un¬
gerecht wäre , wenn die Landgemeinden ohneweiteres auf Gnade und Ungnade der OrtS -
krankenkasse Durlach ausgeliefert würden , was
bei dem bereits beschlossenen Wahlverfahre »
der Fall wäre , so ist zu hoffen, daß das Ver¬
sicherungsamt dafür Sorge trägt , daß in
jeder Gemeinde wenigstens eine Wahlstelle er¬
richtet wird . Die Stimmung in der Ver¬
sammlung war derart , daß anzunehmen ist .
daß man nach der vollständigen Ignorierungder Landgemeinden bei der Festsetzung der
Satzungen die für die nächsten Wahlen als
unbillig empfundenen und schädigenden An¬
ordnungen nicht ruhig hinnehmen , sondern
einmal beim Ministerium vorstellig werden
wird , wenn dem erwähnten Ministerialerlaß
keine Folge gegeben werden sollte.

Briefkasten.
An die Herren Einsender des G?genartikels „Zabernund kein Ende . " Wir können in letzterem Artikel keine

Angriffe auf die Gesanubevölkerung Eliak -Lothringens
erblicken . Der Verfasser verm teilte nur das Gebühren
einzelner Personen und Kreise , die zu verteidigen ein
deutschgesinntes Blatt keine Veranlassung Hut . Zudemdient unser Blatt auch nicht der persönlichen Ver¬
unglimpfung uns befreundeter Korrespondenten

D . Red.

Jest - Programm
zur Feier des

Gkbmlchftes Smer MM i>e§ ZkiiWi SoiserS
Wilhelm II .

Montag den 26. Januar 19^4
Abends 5V, Uhr : Festgeläute mit den Glocken der beiden PfarrkirchenAbends 8V« Uhr : Militärischer Zapftnßreich von der Wache ab durchdie Hauptstraßen der Stadt .

Dienstag den 22 . Januar s9s4 .
Morgens 7 Uhr : Böllerschießen. Militärisches Wecken vor der Wacheder Schloßkaserne.
Morgens 8 Uhr : Choralmvsik auf dem Turm der evang Stadtkirche .
Vormiltags 9 V, Uhr : Festgott esdnn st in den beiden Piankirchen der

Stadt ; die Teilnehmer versammeln sich um
9V« Uhr auf dem Rat Hause

Vormittags 11V« Uhr : Parade der Garnison .
Mittags IV« Uhr : Festessen im Gasthaus zur Krone dahier .Abends 8 Uhr : Mannschaftsfeiern der 4 Kompagnien des Train -

bataillor .s Nr . 14 in verschiedenen Lokalen, zu welchen
besondere Einladungen ergehen.

Die Unterzeichneten laden zur Beteiligung an dieser Feier er¬
gebenst ein und ersuchen die Einwohnerschaft , die Häuser am27 . k . Mis festlich zu b<flaggen

Die Einzeichnungsllste zum Festesten liegt bis 26 Januar im
Gasthaus zur Krone auf

Durlach den 20 Januar ! 914 .
Der Garnisonsälteste .' Ter Gr . Amtsvorstand : Der Vü germeister:Dieckmann . Turban . I>r . Reichard -

Holzverstelgerung des zorsmmls Lnrlach.
Lamstag - en 24 . Januav l Is , früh 9 Al»r , in der

Schöbel ' schen Halle in Durlach . AuS Domänenwald Rittnert ,Abt . 15 , 17 und 20 : 7 Ster buchene Nutzscheiter , 221 Ster
buchene Scheiter und Rollen ! .— lll . Kl . ; 4 Ster Eichennutzscheit¬holz , 15 Ster Eichenscheitholz , 58 Ster gemischte Scheiter , 4 Ster
Fichtennutz scheitholz , 156 Ster Nadelscheitholz ; 13 Ster bucheneund 95 Ster gemischte Prügel ; 2740 buchene und gemischte Wellenund mehrere Lose Schlagraum . Forstwart Bauer zeigt das Holz.

Kindecke» von Walzschotter.
Gr . Wasser- und Straßenbauinspeklion Karlsruhe verdingtdas Einlegen von Wolzschotter an den Landstraßen , Kreisstraßen unv

Kreiswegen für das Jahr I9l4 im Weg schriftlichen Wettbewerbs
Angebote sind verschlossen , postfrer und mit der Auf 'chiift .,Ein¬decken von Walzichotter " versehen , unter Benützung des auf unserem

Geschäftszimmer (R dtsnbachirstr . 23) erhältlichen Vordrucks , wo auchdie Bedingungen zur Einsicht aufliegen , bis längstens 3t . Januar d .I , nachm 3 Uhr , einrusenden .

Bekämpfung der Schnakenplage .
In der kommenden Woche werden wir eine Revision darüber

vornehmen lassen , ob der Anordnung Großh . Bezirksamts auf Ver¬
nichtung der Schnaken entsprochen wurde .

Die Säumigen haben Anzeigebei Großh Bezirksamt zu gewärtigen .
Durlach den 20 Januar 1914

4>as Aüvgerrrreikkeirarrit.
Auf 1 . April v . Js ist eine

kleinere 3 - Zimmer - Wohnung zu
vermieten Näheres

Bisruarckftnche 13, HinterhS .

Frdl . Zwei - Zimmer - Wohnung
samt Zubehör auf 1 . April zu ver¬
mieten Näheres

Mühlstraße 1 . 2. St .



» « All» Vö« MkM « M.
Saatgut- und Kartoffel-Ausstellung

in Aurtach.
Am Samstag - en 21 Februar I , vormittag - V,1« Ahr beginnend , findet in der

städtischen Turnhalle in Durlach eine vom Landwirtschaftlichen BezirkSverein Durlach veranstaltete
Saatgut - und Karloffel -Ausst .llunz statt .

Programm :
S ist :1 Imeck der Ausstellung ,

a) Bekanntgabe und Vermittlung guter Bezugs - und Absatzquellen von Saatfrüchten und

Kartoffeln ;
b) Zusammenstellung der Erzeugniffe der einzelnen Produzenten zum Zwecke der Belehrung

und Nacheiferung .
2 . Gegenstände der Au »st« llung sind : Sommersrucht , insbesondere Weizen , Gerste und Hafer .

Klee - und Esparsettesamen . Wicken , Mais . Runkelrübsamen , sowie Kartoffeln . Saatgetreide und Kartoffel

können aber nur von Produzenten und landw . Bereinigungen ausgestellt werden .
3 Für die Aussteller sind Prämien , b . stehend in Geldpreisen , auSgesetzt . hierunter :

ein Preis von 15 Mark für die beste Kollektion von Saatgut ,
mehrere Preise von je 10 Mark für Saatgut bezw. Kartoffeln
mehrere Preise von je 5 Mark für Saatgut bezw . Kartoffeln .

4 . Die Ausstellung wird nur mit Proben , besch ckt, solche für Saatgut find spätestens bis

zum 2k Januar . Aartoffeln spätestens bis zum 15 . Februar an die Direktion des Tand « .
Vezirksvereins Durlach portofrei einzusenden .

Die emgchenden Samen « und Kartoffelproben werden , soweit es sich um von dem Aussteller

selbst in Baden gebaute » Saa gut handelt , von der Gr . landw Versuchsanstalt in Augustenberg kosten

frei untersucht und der Erfand auf jedem ausgestellten Master angegeben ; nichtuntersuchte Proben werden

zur Ausstellung nicht zugelassen.
Die Sortenmuster müssen für Getreide mindestens 1 Kilo , für Kleesamen . Wicken und Mais

mindestens V» Kilo betragen , bei Kartoffeln sollen von jeder Sorte einige Muster eingeliefert werden
Die einzelnen Sorten muffen in soliden Säckchen verpackt werden . Alle Kartofstlpcoben müssen vor der

Einsendung oewa -chen we . den
b . Jeder Probe muh ein Anmeldezettel beigegeben sein , der folgende Angaben zu enthalten hat :

a) Name und Wohnort des Ausstellers , ,
b) genaue Bezeichnung der ausgestellten S ratwaren
o) wieoi^ l von der betr . Saatware verkäufl ch ist und um welchen Preis pro Zentner .

Dem Snmeldezettel ist «ine ausdrückliche Erklärung des Ausstellers beizufügen , ob
es sich um von ihm selbst in Baden gebaute» Saatgut handelt und ob da« angemeldete
Saatgut schon ausgestellt gewesen ist.

Der Aussteller verpflichtet sich , das der Ausstellungskommisfion zum Verkauf angemeldete
Quantum oder den bestellten Teil desselben unter allen Umständen sofort n rch der Bestellung zu liefern .

6 Bei Stre tigkerten darüber , ob die gelieferte Ware dem ausgestellten Muster entspricht , ent¬

scheidet die Ausstellungiko nm ssion.
7 . Am Sonntag den 22 . Februar ist die Ausstellung von 11 Uhr vormittags bis 5 Uhr nach¬

mittags für jedermann zur Besichtigung geöffnet. Eintritt frei .
Durlach den 17 . Januar 1914 .

Die Direktion :
Eduard Merton .

Zu verkaufen eue Schlafzim¬
mer- Einrichtung : 2 Bettstellen
mit Rost und Mat atzen , Spiegel¬
schrank , Waschkommode mtt Mar
moiplatte und Spiegelaufsatz , 2
Nachitischckien mit Marmorplatte .
Zu erfranen in der Exp b . d Bl .

Ha verpachten
«in Garten in der breiten Gasse ,
252 qm Roheres

Hlihnerstr . I , 3 St links
4DI in oer Nabe der Stadt

zu verpachten Zu er¬
frag «» bei der Exp 'd d Bl .

4 a 2 qm in der breiten Gasse,
ist sofort zu verkaufen . Zu
« fragen firsnenkr 7. 2 St .

Morgen lDonnerstags früh :

Ktsselficisck.
Miu-g« iMchk Mim ) HrilbmM -k.

und hausgemacht « Bratwürste .
HV . Ti »-» , ! « guv Korane .

Lehrling
aus guter Familie per 1 . April
bei sofortiger Vergütung gesucht .

Waldemar Aattner ,
_ Eise- bandlnrg , Durlach .

3 « «n Etnk . ssieren von Vrerrel
jahlsbeitragen s -che eine paffende
Pe son Moltkestr. 8 . p r .

lAIer - Drogerie keter .

ftsuberstvs unck billigste » kutrliallipulrer rum Dutre» »Der
Aetolle «nick Xüekengerüte , cknber uneutbvliriirb für zecke
Lüede, zecke » üuusknlt , zecke » Detrlvd. Droben grotis .

Uleinverlcauk: I . 0V0LÄ .xoi !LsKS .

UÜ88 > Iek
find alle Hautunreinigkeiten und Haut¬
aubschläge , wie Mitesser , Gefichts-
pickelu , Pstel» , Haut - ote , Blütchen
»sw. Daher gekraulten sie die echte

Tt» tkenpferv-
Tcerschwefel - Seife

v. Bergmann L Co. , Radebeul
St ' 50 Pf bei Aug . Peter , Paul Vogel .

Morgen DonnerSiag frische

Der ».
" '

irrr

M j«M WMM
ist entlaufen . Abzuaeben

KirchSratzr 11 .
Nur Aukank mirb aernarnl !

^ ZtHLvlA « . ^
82 Meiner werten Kundschaft 8
82 zur Nachricht, daß ich meinem 8^l

Geschäft wieder vorstehen lül
^ kann Achtungsvoll

» « « « , -. Mem . ^
82L8282L82VLV8282V

Ireiöauk.
Morgen früh von 7 Uhr ab wird

Schweinefleisch ausgehauen
Morgen Lonnersrag :

SUMM.
Adolf Becker . Goldene G rste.

Hagelltmlteukerne
in neuer Ernte empfiehlt
Adler-Drsgerie Aug. Peter.

8«l>er SchneiStt
für Klernstück auf Woche bei gut
bezahlter , dauernder Stellung nach
Mannheim gesucht - Eintritt kann
jederzeit erfolqen Näheres

Lammstrake S , 2 St
Zugelaufen

braunerSchuauzer
und gegen Futier -
geld u . EinrückungS-
get-ühr abzuholen

W inaa - ter ^ r . 48 . 2 St . 1 .

pfLlMvcliLtr
Klische

ZtliMÄe
in schwerster Eispackung

j treffen Mittwoch und Don -
j nerstaa ein .

Große 1 — 3 pfüudig
Pfund HIN ^

Aratfische
Piu »d 28 H

Galikiau

l
Hast«» 81«?

dann trinken Sie meinen
«eklen rusrlsvken

LiLolrorioLL VZLvo .
Linderung sofort .

In Paketen ü 50 H in der
velltrsl- vrogsrie ?aul Vogel

Hauptstraße 74

8

im ganzen Fisch
Pfund

im Ausschnitt «D KL °
Pfund

Ferner frischgewiisserte

Stockfische
Pfund 23 H

A!Z brsstr Mster - Echtz
empfehlen

ösw-
Pfund T3 H

Ein anständiger Arbeiter oder
Mädchen kann Kost und Wohnung
erhalten Seboldftrasie 5 . 3 St .

Gute - , kleineres Zimmer
nebst Pevsisu sucht per 1 . Febr .
junger Kaufmann Off . m . Preis¬
angabe unter Nr . L5 an die Exp.



MMMMlIlMW .
Am Mittwoch

den 21. d. M .
aber ds Vs9 Uhr ,
findet im Gast¬
haus zur Blume
unsere ^

Gmeralverfammlrmg !
statt .

Tagesordnung :
! . Berichte .
2 Wahlen
3 . Rosenausstellung . l
4 Wünsche und ?Inträge . !
5 Pflanzenverlosung

Hierzu werden d :e Mitglieder
mit der Bitte um zahlreiches Er
scheinen eingeladen

_ Der Vorstand

MMM- ll .WiW» -
MMMWÜ . V. >

Am § amstcrg - en 24 Januar ,
abends Vr9 Uhr , findet im Gast¬
haus zum Pflug unsere dies
jährige

Hauptversammlung
statt .

Tagesordnung :
l . Berühr des Schriftführers .
2 Bericht des Kassiers
3 . Beschlußfassung übernachßl8

eingetauienen Bruräge . >
4 . Wahl süc die statutengemäß

auescheidenden Vorstandsmit - !
glikder .

5 . Sonsti res . !
Hierzu ladet mit dem Ersuchen

um zahlreiches Erscheinen freund -
llchst ern i

Der Borstand .

zriWAÄkMv „ ArmMW

1 M2 Lmlach G. L.
Verein für Rasen- u. Bewegungsspiele .

Am Freitag - r « 23 d Mts ,
abends Uhr beginnend , findet
im Waldhorn

Kpieterverfammiimg
statt . Pm -ktl ch . r und zuhtre .ches
Erscheinen erwartet

Der Spielaurfchuft .

IrrssoaciclsDsi ?

VoÜLS ^ » Lvigv .
Gott dem Allmächtigen hat es ge¬fallen . unfern lieben Bruder , Schwager

und Onkel

Aue

NW 3MM
nach kurzem aber schweren Leiden gestern

^ nachmittag 1 Uhr im D akonisserhaus in
Karlsruhe in ein besseres Jenseits ab¬

zurufen .
Dur lach den 2l . Januar 1914

Die trauernden Kinterötieöemn .
Die Beerdigung findet morgen Donnerstag nach¬

mittag 4 Uhr statt .
Trauerhaus : Frieda ichstraßs 3 .

M NM » UM L k.llonnkr ^stsg «len 22 . Zanusn ck . Z ,abends 8V » Uhr . in den oberen Räumen des Gast¬
hauses Unonv "

sortrsg «it ksrdtze« licUMerv
des Herrn Druckereibesitzers R Glöckner - Karlsruhe :

„ Aus öem 7
" -er Murg

".
Eine Abteilung des Mannergesangvereins der „Mähmaschinen -

Sanrr purkach " wird einige Lieder zu Gehör bringen .
Wir laden unsere Mitglieder und Freunde hierzu nochmals

fi-emdi ' ch ein . 1 - »^ Hrsir, « «!

sul rämilicbe « eoilsns
Lieiäer - uuä Lluseostotts
vuierroeLkisueiie uoä LettäeeLeu
Derreusiotte uuä Losiümstotte
LiuZkLSsiuts imä RiWsISswIe .

LVestinVifche

ZSanauen
Pfund 31 Pfs -

Hrangen
Stück 4 dis Ist Pig

Aepfet
! » Pfd . 5st u stst P >z.

ZI. Liurkda,rüt , llssptstr. 23. ö

Wes -MM .
5-. Freunden und Be

^ eM ^ kannten die trauriges
r iV Nachricht , daß es Gott
! dem Allmächtigen ge

KV fallen hat , unfern lieben
UW Gatten . Vater , Bruder

WM« und Onkel

Wilhelm Glaher
Schreiner

nach langem schweren Leiden !
in die ewige Heimat abzu - !
rufen . !

Aue , 2l Jan . 1914 . ^
MtmerilSe « Mkrblikbellen: i

Frau Maria Glatze »
und Kinder .

Die Beerdigung findet
Donnerstag den 22 . Jan . ,
nachmittags V,4 Uhr . statt .

Trauerhans : Waldhorn¬
straße 78 , 2 . St .

Dies statt besonderer An¬
zeige .

Zur Gründung einer modernen
Milchkuranstalt w rd ein Kapitalist
oder Teilhaber mit ca . 25 — 30000
Mark gesucht . Echrfrliche An -
naqen unter U . 0 . 36 an die
Expedition d . Bl _

Eine schöne Wohnung von zwei
Zimmern und allem Zubehör nur
Elasadschluß im 2 . Stock ist aus
l Aprck zu vermieten

Ettlingerftratze 42 . 1 Stock

WllWlifis - NrbttüshlLk il . EmpftyrmZ.
Ä . Einer vecehrl . Einwohnerschaft von Aue und

^ Umgebung mache ich die ergebene Mitteilung , daß"
ich das altrenommierte

Gasthaus zumSchwanen
übernommen habe .

Mein e feigstes Bestreben wird sein , mir die Zufriedenheit meiner
werten Gäste durch Verabreichung nur guter Spefien und Getränke
bei reeller Bedienung zu erwerben und zu erhallen .

Zum Ausschank kommt ff . Kammerer - Bier und reine Weine .
Er pf h

' e ' erner prima Fleisch - und Wurstwaren aus
eig ner Schlachtung .

Um gei kigts Unterstützung Littet

Ludwig Muchenberger , MM M Mt.
lM Donnerstag : Tchlockttaa

--- - - H ^ « iLILS loKsL
ZMpsivlliÄ - Nö Mche-8erlkihM ! t Balach b. Arlsrahe

----- --- -- ----- DslexkoL 702 . ----- --- ------- -
Atsuer Doun llurlserl » . Auf Veranlassung mehrerer

dorther Kunden kommt irrem Fuhrwerk wöchentlich nach Dur¬
lach und bitte ich die oerehrliche Einwohnerschaft um gefällige
Zuweisung von Aufträgen . Best Hungen per Karte erbeten .

Lei LoxkLeLrüsrLSL !
Lieber in 5Virbung , rrn ^enebm im
Oebraueb 8imi Dr . Lvüsbs Toxk -
ecbwsrrstlllsr . 12 ? ulver 75 ktz .
Lüler - Drogerie Lug . keisr.

Naymafchrne mrr Futzvetr eb,
autgehend , billig zu verkaufen bei
Leo Weber , Kelterstr . l , 3 . St

Ein Dieustbotenbett zu ver¬
kaufen

Aue . AdlerftraAe 2 » , H

Maqeres

lilrrtleiU
Pfund 1 . 05 Mk .

Echte
Frankfurter

Würflet
3 Paar 75 Pfll -

Sauerkraut
Pfund 0 Pfg ^

1 « Pfund 55

Kinfen
Pfund 15,20,25 !

D und 30 Pfg-

-V». ti . »-«
«len

Evangelischer Wochengottesdienst .
Doiiner- ta - V-8 Ubrr Herr StodtvikorBaer -

KsrMsichtkicheWittermg am 22. Ka .
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